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Selterser Robert Bartels behält den Überblick
Limburg-Weilburg. In der Fußball-
Kreisliga A Limburg-Weilburg ge-
wann Tabellenführer SV Mengers-
kirchen gestern das Spitzenspiel
beim TuS Dehrn mit 3:1. Die nun-
mehr zweitplatzierte SG Selters
schob sich durch einen knappen
1:0-Auswärtserfolg beim TuS
Drommershausen am SV Elz vor-
bei, der mit dem gleichen Resultat
bei den Gruppenliga-Reservisten
des TuS Dietkirchen unterlag. jk

FUSSBALL-KREISLIGA A
TuS Dehrn – SV Mengerskirchen
1:3 (0:1). Verkehrte Welt auf dem
Sportplatz an der Lahnbrücke. Die
bessere Mannschaft verlor das Spiel
unglücklich. Der Gast hatte in der
ersten Hälfte nur eine Torchance
und machte daraus einen Treffer.
Nach Flanke von Müller köpfte Ru-
ckes aus kurzer Entfernung ein.
Dehrn hatte drei große Chancen,
konnte aber keine Möglichkeit ver-
werten. In der zweiten Hälfte kam
der Gast etwas besser ins Spiel, oh-
ne sich jedoch zwingende Torchan-
cen zu erspielen. Ein Freistoß für
die Gastgeber durch Reitz (57.)
ging an den Pfosten, ehe Schmidt
in der 63. Minute nach guter Vorar-
beit von Hofmann den längst ver-
dienten Ausgleich erzielte. Als
Dehrn hinten aufmachte, kam der
Gast durch zwei Kontertore in den
Schlussminuten zum glücklichen
Sieg.

Dehrn: Rohles, Hinz, Müller, Hofmann,
Steioff, Draheim, Reitz, Özkul, Schmidt,
Weyer, Sirmann (57. Kreckel) – Mengers-
kirchen: Oster, Taeger, Klein, P. Sahm
(75. Ebert), Schätzle, Jost, M. Sahm (68.

D. Klebach), Kühmichel, Schermuly, Mül-
ler, Ruckes – SR: Fein (Igstadt) – Tore:
0:1 Ruckes (45.), 1:1 Schmidt (63.), 1:2 D.
Klebach (88.), 1:3 Müller (90.) – Reser-
ven: 2:2 – Zuschauer: 110.
VfR 19 Limburg – SV Villmar 1:3
(1:0). In den ersten 25 Minuten bot
sich den Zuschauern ein ausgegli-
chenes Spiel mit leichten Vorteilen
für Villmar. Nachdem sich Lim-
burg gefangen hatte, fiel auch fol-
gerichtig die Führung. Nach dem
Wechsel drängten die Gäste auf den
Ausgleich, während der VfR 19 ei-
nige Einschussmöglichkeiten ver-
gab. Aus einem Gestocher heraus
fiel dann der Ausgleich, aus einem
Freistoß resultierte das 1:2. Als Lim-
burg öffnete, konterten die Villma-
rer schließlich noch zum 1:3.
Limburg: Hussong, A. Masan, Müller,
Warrilow, Kammerer, W. Masan, Brand-
ner, Nieder, Oppenländer, Sayan, Youssef
– Villmar: Wilbert, Klier, Jarek, Schmidt,
Fritsch, Klersy, Rossbach, Wrabletz, Die-
trich, Alban, Hastrich – Tore: 1:0 Youssef
(43.), 1:1 Rossbach (57.), 1:2 Köke (62.),
1:3 Alban (80.) – Zuschauer: 60.
TuS Frickhofen – TuS Waldern-
bach 2:2 (2:1). Frickhofen hatte die
Partie in den ersten 30 Minuten im
Griff und führte verdient mit 2:0.
Individuelle Fehler aber sorgten bis
zur 48. Minute für den Ausgleich.
Nach der aus Sicht der Gastgeber
unberechtigten roten Karte gegen
Torhüter Keil wegen eines Foul-
spiels wurde die Partie hektisch.
„Dies lag vor allem an dem überfor-
derten Schiedsrichter“, so der Frick-
höfer Pressewart. In der Schlusspha-
se kam kein echter Spielfluss mehr
zu Stande und so blieb es letztend-
lich bei einem insgesamt verdien-
ten Remis.

Frickhofen: Keil, Gede, Fisnik, Wecker,
Adrovic, Özen (54. Liridon), Balija, Krasni-
qi, Hasani, Rätz, Imeri (67. Wilhelm) –
Waldernbach: Jussmann, Klink, Pozims-
ki, Krtsch, Eberhardt, Aksenjuk, Mateos,
Koljsi, Skrijelj, Berger, Schneidmüller (76.
Kunz) – SR: Schäfer (Albshausen) – Tore:
1:0 Adrovic (12.), 2:0 Hasani (26.), 2:1
Skrijelj (43.), 2:2 Schneidmüller (48.) – Re-
serven: 5:1 – Zuschauer: 70 – Rot: Keil
(67.).

RSV Weyer 2 – TuS Linter 0:0. Die
Zuschauer sahen eine ausgegliche-
ne erste Halbzeit. Waldemar Schle-
gel für Linter (16.) und Chakil Aaki
für Weyer trafen nur Aluminium
(42.). Weyers Matthias Gleissner
zeichnete sich zunächst mehrfach
bei Schüssen von Waldemar Schle-
gel und Daniel Luksel aus. Die
größte Chance zum Siegtreffer für
die Gäste eröffnete sich in der
Schlussminute nach einem Fehler
von Matthias Gleissner, doch Felix
Schmidt rettete mit starkem Ein-
satz und in höchster Not den glück-
lichen Punkt gegen Waldemar
Schlegel.
Weyer: Gleissner, F. Schmidt, Schön-
bach, Tausch, L. Schmidt, Vietze (55. Bir-
ke), Kraus, Brahm, Aaki, Loresch, Petri –
Linter: Rein, Talaska, P. Hrnjkas (60.
Stahl), Sawall, Yagci, Dobberstein, J.
Hrnjkas (42. Luksel), Weber, Wiedemann,
Schlegel, Roth – SR: Ikbal (Wiesbaden) –
Zuschauer: 120.

TuS Drommershausen – SG Sel-
ters 0:1 (0:0). Die SG hätte schon
nach vier Minuten in Führung ge-
hen können, doch der Freistoß von
Daniel Meuth knallte gegen die
Latte. Nach dem Wechsel hätte
Drommershausen, das auf drei
Stammkräfte verzichten musste,
nach einem Schuss von Sebastian
Gorke (65.) fast das 1:0 erzielt, doch

ein Selterser Abwehrbein verhin-
derte auf der Torlinie den Treffer.
Auf der Gegenseite lenkte der star-
ke TuS-Torhüter Benjamin Förster
einen Meuth-Freistoß gegen den
Pfosten und parierte auch den
Nachschuss. Es war bezeichnend
für diese Partie, dass die Entschei-
dung zu Gunsten der Kombinier-
ten nach einem Standard von Spie-
lertrainer Meuth fiel. Die TuS-Ab-
wehr war dabei nicht im Bilde und
gestattete Robert Bartels, zum 0:1
(78.) abzustauben.
Drommershausen: Förster, Schmidt,
Waberschek, Matz, Kopp (63. Dombach),
Bender, Hamm, Jung, Alt, Gorke, Erbe –
Selters: Bulduk, Schwarz, Bartels, Mar-
kic, S. Stähler, Penner, Gotthardt (46.
Spitzlay, 90. M. Stähler), Kaynak (73.
Roos), Meuth, Wenz, Johnson – SR: Gom-
bert (Brandoberndorf) – Tor: 0:1 Robert
Bartels (78.) – Reserven: 1:7 – Zuschau-
er: 60.
SG Merenberg – TuS Lindenholz-
hausen 2:0 (0:0). In der 30. Minute
klärte ein Gästespieler einen Kopf-
ball von Mehr auf der Linie. Nach
dem Wechsel waren die Einheimi-
schen tonangebend und mit der
Hereinnahme von Becker und
März gewann das Spiel an Leben-
digkeit. Die Gastgeber erspielten
sich nun mehrere Chancen, aber
der erlösende Führungstreffer fiel
erst in der 72. Minute durch Buch-
mann. Merenberg machte nun wei-
ter Druck und erhöhte durch einen
Fernschuss von Kardaschenko noch
auf 2:0.
Merenberg: Hartmann, M. Meuser,
Schäfer (45. Becker), Rohletter, Eigen-
brodt, Neubauer (45. März), Mehr, Karda-
schenko, Hannappel, Vollmer (80. F.
Meuser), Buchmann – Lindenholzhau-

sen: Lohmann, Zeidler (74. Reifenberg),
Lang, J. Becker, Gehtke, Brahm, Kramm,
Förster, D. Becker (80. Wieler), Rompel,
Voss (72. Reymann) – SR: Maurer (Kir-
berg) – Tore: 1:0 Buchmann (72.), 2:0
Kardaschenko (82.) – Reserven: 6:2 – Zu-
schauer: 50.
TuS Dietkirchen 2 – SV Elz 1:0
(0:0). In den ersten zehn Minuten
setzte der Gast die Hausherren un-
ter Druck, ohne allerdings zu zwin-
genden Torchancen zu kommen.
Nach einem Foul im Strafraum an
Henrik Grolig verwandelte
Schmorleitz den fälligen Strafstoß
souverän. Dietkirchen verpasste
durch Henrik Grolig in der 85. Mi-
nute die endgültige Entscheidung,
als er an Gästetorhüter Schmidt
scheiterte. In der Nachspielzeit war-
fen die Gäste alles noch vorne, bei
einem Gegenstoß verweigerte der
Schiedsrichter den Hausherren
nach ihrer Auffassung noch einen
Strafstoß.

Dietkirchen: B. Stöhr, M. Schmitt, Fa-
chinger, Yilmaz (90. Kilbinger), Schmor-
leitz, Horz, Jung, Stahl, Müller (90. L.
Schmitt), Grolig, A. Schmitt (65. Schnei-
der) – Elz: K. Schmidt, Peters, M.
Schmidt, Ekinci, Wagner, Theis, Kobayas-
hi (75. Konstantinidis), Born, Moritz, Gie-
drowicz (46. Tondera), Born, Böhm (75.
Röhrig) – SR: Richter (TuS Steinfischbach)
– Tor: 1:0 Schmorleitz (62., Foulelfmeter)
– Zuschauer: 100.
TSG Oberbrechen – TuS Obertie-
fenbach 3:4 (2:1). In der 15. Minu-
te fiel das 0:1 durch den sträflich
freistehenden Celik Balkan. Ober-
tiefenbach musste in der 27. Minu-
te das 1:1 durch Serdar Bucak hin-
nehmen. In der 40. Minute wurde
Teamkamerad Simon Leimpek aus
Sicht der Gastgeber elfmeterreif ge-
foult, der Pfiff blieb aber aus. Doch

das mittlerweile verdiente 2:1 sollte
noch mit dem Halbzeitpfiff fallen.
Nach der Pause wollte Obertiefen-
bach das Spiel drehen, Oberbre-
chen hielt aber gut mit. Bei Fern-
schüssen durch den guten Obertie-
fenbacher Rudolf konnte Arthen,
der im Tor den fehlenden Wagner
ersetzte, in der 60. und 63. Minute
zwei Mal nur in Richtung Mitte ab-
klatschen, doch Schönbach und er
selbst retteten. In der 70. Minute
markierte Heun mit einem Kopf-
ball über den herauseilenden Gäs-
tetorwart das 3:1 nach einem
schnellen Einwurf mit Weiterlei-
tung durch Leimpek. Obertiefen-
bach erzielte nach einer abgefälsch-
ten Flanke von Gonzales, die in der
Mitte bei Alban landete, der nur
noch den Fuß hinhalten musste,
das 2:3. In der langen Nachspielzeit
markierten die Gäste den 3:3-Aus-
gleich durch Balkan nach einem
Freistoß, der nicht entscheidend
entschärft und von Rudolf zurück
in die Mitte gebracht wurde, sowie
den 3:4-Endstand durch einen lang
und länger werdenden Ball vom
Mittelkreis über Freund und Feind
hinweg, den Torwart Arthen trotz
eines Karatesprungs verpasste.

Oberbrechen: Arthen, Eufinger, Müller,
Kraus, Schönbach, Roth, Bucak (83.
Schneider), Heun, S. Leimpek (71. Pe-
ters), Schuhmacher (81. M. Leimpek),
Kaya – Obertiefenbach: Astor, Tobschir-
bel, Süss, Bangert, Gonzales, Alves, Bal-
kan, Baydar, Rudolf, Guerrerro-Chaparro
(78. Serafim), Alban – SR: Frieß (Fleis-
bach) – Tore: 0:1 Balkan (15.), 1:1 Bucak
(27.), 2:1 Schuhmacher (45.), 3:1 Heun
(70.), 3:2 Alban (73.), 3:3 Balkan (91.), 3:4
Serafim (93.) – Reserven: 4:0 – Zuschau-
er: 50.

SV Erbach
lässt Federn,
nur ein 3:3

Limburg-Weilburg. B-Liga-Tabel-
lenführer SV Erbach kam über ein
3:3 auf eigenem Rasen gegen den
SV Arfurt nicht hinaus und liegt
jetzt nur noch einen Punkt vor Ver-
folger Hadamar 2, der gegen die
Reservisten der FSG Dauborn/
Neesbach mit 3:0 siegte. ck

FUSSBALL-KREISLIGA B
SV Erbach – SV Arfurt 3:3 (2:1).
Mit einer maximalen Chancenaus-
wertung kam Arfurt zu einem
glücklichen Punkt. Die Hausherren
vergaben hochkarätige Chancen
und haben den Sieg liegen gelas-
sen. Nach 60 Minuten lagen die
Gäste mit 3:1 in Führung. Doch in
der 87. Minute sorgte Andres für
den Anschlusstreffer und Kevin Er-
we markierte nur eine Minute spä-
ter mit einem Foulelfmeter noch
den 3:3-Ausgleich. – Tore: 0:1 (10.),
1:1 Andres (18.), 1:2 Latsch (35.),
1:3 Latsch (60.), 2:3 Andres (87.),
3:3 K. Erwe (88., Foulelfmeter).

Spvgg. Hadamar 2 – FSG Dau-
born/Neesbach 2 3:0 (3:0). Das
Spiel verlief in nur eine Richtung
auf das vom besten Gästeakteur,
Völker, gehütete Tor und endete für
die Gäste noch mit einem schmei-
chelhaften Ergebnis. Zu umständ-
lich und kompliziert trugen die
Hausherren ihre pausenlosen An-
griffe vor. Der Unparteiische muss-
te nicht eine gelbe Karte zücken.
Nach ihrer langen Verletzungspau-
se machten die Hessenliga-Akteure
Kretschmer, der auch zweifacher
Torschütze war, sowie Strauch ihr
erstes Spiel über 90 Minuten. – To-
re: 1:0 Kretschmer (8.), 2:0 Kretsch-
mer (22.), 3:0 Heep (40.).

SG Heringen/Mensfelden –
VfRLimburg 072 2:2 (2:2). Nach
der sehr schnellen 2:0-Führung
durch einen Doppelschlag von
Schmid nach 13 Minuten dachten
viele, die Partie sei schon gelaufen.
Keeper Herbert wehrte eine Flanke
ab, wurde dabei von einem Gegen-
spieler berührt und dachte, er bekä-
me einen Freistoß zugesprochen.
Doch Schmid schob den Ball zum
1:0 über die Linie. Danach lief die
Heimelf in einen Konter und Goltz
verwandelte einen unnötigen
Handelfmeter zum 2:2-Endstand.
Albus und Seliger per Kopf sowie
Schmid (Querlatte) vergaben noch
große SG-Chancen. In der 90. Mi-
nute sah Simon (VfR) nach einer
Schiedsrichterbeleidigung Rot. –
Tore: 1:0 Schmid (10.), 2:0 Schmid
(13.), 2:1 Akendiz (32.), 2:2 Goltz
(39.).

SV Wolfenhausen – SG Hangen-
meilingen/Niederzeuzheim 0:6
(0:4). Die Zuschauer sahen ein sehr
schlechtes Spiel der Heimelf, die
nie in die Partie fand. Der Sieg der
Kombinierten geht auch in dieser
Höhe völlig in Ordnung. – Tore: 0:1
Simon (15.), 0:2 Ludwig (26.), 0:3
Simon (34.), 0:4 Gotthardt (45.), 0:5
Simon (54.), 0:6 Weimer (79.).

FSV Würges – SG Winkels/Prob-
bach/Dillhausen 1:0 (1:0). Für das
Tor des Tages sorgte Daut Retkoceri
bereits in der zweiten Minute, als er
eine Flanke in den Strafraum ein-
schob. Die Partie verlief insgesamt
recht ausgeglichen, wobei FSV-Kee-
per Bogasieru tolle Paraden zeigte.
In der 57. Minute traf Horz (SG)
mit einem Strafstoß nur den Pfos-
ten. – Tor: 1:0 Daut Retkoceri (2.).

SG Nord – SC Niederhadamar 2
5:0 (1:0). Die Gastgeber bestimm-
ten von Beginn an das Geschehen
gegen eine hauptsächlich auf De-
fensivarbeit ausgerichtete Gästeelf
und hätten bei einer konsequente-
ren Chancenauswertung auch
leicht doppelt so hoch gewinnen
können. Nach 67 Minuten hatte
Nord-Schlussmann Gernandt sei-
nen ersten und einzigen Einsatz.
Nachdem Zahn (SCN) Gelb/Rot
gesehen hatte (68.), wurde die Do-
minanz der SG noch deutlicher. –
Tore: 1:0 Wunderlich (20.), 2:0
Fröhlich (54.), 3:0 Haake (58.), 4:0
Danaci (87.), 5:0 Wunderlich (90.).

TuS Aumenau – SGWeinbachtal2
1:4 (1:1). Eigentlich hatte die Partie
keinen Sieger verdient, doch die
Weinbachtaler agierten in Tornähe
wesentlich effektiver als die Aume-
nauer. Welker und Zuber sorgten
mit ihrem Doppelschlag für die
Vorentscheidung zu Gunsten der
SGW, die die letzte Viertelstunde zu
zehnt weiterspielen musste, weil
Caspari Gelb/Rot gesehen hatte. –
1:0 Kreitsch (35.), 1:1 Yigit (42.), 1:2
Zuber (50.), 1:3 Welker (71.), 1:4
Zuber (73.).
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„Joker“ Luca Webers Hattrick
Fußball-Kreisoberliga: FC Dorndorf besiegt im Spitzenspiel die SG Ahlbach/Oberweyer mit 1:0 – Fünf Auswärtssiege
Der FC Dorndorf hat seine
Führung als Spitzenreiter nach
dem 1:0 gegen Verfolger SG
Ahlbach/Oberweyer ausgebaut.
Neuer Zweiter ist der TuS
Löhnberg, der in Nieder-
tiefenbach 4:0 gewonnen hat.

VfR Niedertiefenbach – TuS
Löhnberg 0:4 (0:1). Der VfR ver-
suchte aus einer verstärkten Defen-
sive mit langen Bällen auf die bei-
den Spitzen Sarges und Schoth
zum Abschluss zu kommen, was al-
lerdings nur selten gelang. Die
1:0-Führung durch Sascha Reitz,
der nach einer Ecke einköpfte, war
zwar aus VfR-Sicht vermeidbar,
aber absolut verdient. Torhüter
Bermbach verhinderte durch
Glanzparaden gegen Kolodziejczyk
und Hänsel einen höheren Rück-
stand. Dem 0:2 durch Fabian Dick
ging ein Ballverlust des VfR im
Spielaufbau voraus. Die Einwechs-
lung von Winfried Schmidt brachte
etwas mehr Struktur ins Mittelfeld
der Gastgeber, die jetzt ebenfalls zu
Tormöglichkeiten kamen. TuS-Kee-
per Menger musste gegen Schoth
und Sarges sein ganzes Können auf-
bieten, um den Anschlusstreffer zu
verhindern. Zudem traf Heymann
nur die Latte. Löhnberg stieß im-
mer wieder in die jetzt größer wer-
denden Lücken der VfR-Defensive.
Vor allem Sascha Reitz war kaum
in den Griff zu bekommen. Mit ei-
nem Doppelpack sorgte er für die
Entscheidung.
Niedertiefenbach: Bermbach, Lanois,
Müller, Schwarz, Noll, Steigerwald, Han-
nappel (82. Listner), Schaus (57.
Schmidt), Heymann (83. Schäfer), Schoth,
Sarges – Löhnberg: Menger, Pflaum,
Zimmermann, Fiedler, Bördner, Kiyak,
Hänsel, Zochert, Kolodziejczyk, Roßbach
(29. Dick), Reitz (82. Reitz) – SR: Dieter
Volz (SV Oberselters) – Tore: 0:1 Sacha
Reitz (18.) 0:2 Fabian Dick (54.) 0:3 Sa-
scha Reitz (79.) 0:4 Sascha Reitz (80.) –
Zuschauer: 100.

SG Hausen/Fussingen/Lahr 2 –
VfR 07 Limburg 0:0. Zwei ver-
schenkte Punkte hatte die SG HFL
am Ende zu beklagen. Es begann
vielversprechend für die Hausher-
ren, als Merz gleich in der ersten
Minute einen Schuss knapp links
am Limburger Gehäuse vorbeisetz-
te. Die Gäste sollten in der gesam-
ten Partie nur eine wirklich gute
Möglichkeit bekommen, als in der
zehnten Minute Becker einen Stel-
lungsfehler der SG-Abwehr nutzte
und den Ball am herauseilenden
Schick vorbei legte. Nur zwei Mi-
nuten später vergab Merz erneut
auf der anderen Seite, als er frei ste-
hend von der Strafraumgrenze den
Ball zu unkonzentriert volley ver-
zog. In der 35. Minute bot sich den
Hausherren die bis dato größte
Möglichkeit, als Otto vollkommen
frei aus kurzer Distanz daneben
köpfte.
SG Hausen/Fussingen/Lahr: Schick,
Wasselt, Otto, Reitz (79. Kurzweil), Tata-
renko, T. Wagner, Ch. Wagner, Eisenkopf,

Kugler, Merz, Rduch – VfR 07 Limburg:
Merfels, Weber, Evirgem, Zubrod,
Schmidt, Büha, Becker, Koya, Kazerooni,
John, Göncüoglu – SR: Üstboga – Zu-
schauer: 100.
WGB Weilburg – SG Hintermei-
lingen/Ellar 1:3 (0:2). In dem fai-
ren Spiel auf schlechtem Rasen hat-
ten die Gäste mehr vom Spiel und
führten zur Pause durch Tore von
Eberlein (26.) und Köber (37.) ver-
dient mit 2:0. Besonders das 2:0 war
von besonderem Wert, denn der
Seitfallzieher Köbers entschädigte
schon für den Eintritt. Auf der Ge-
genseite verhinderte Torwart Seidel
mit einer Glanzparade einen
schnell vorgetragenen Konter.
Nachdem die Hausherren nach der
Pause mehr Dampf aufmachten ge-
lang ihnen folgerichtig der An-
schlusstreffer in der 75. Minute.
Nach einem Traumpass von Wei-
mer machte Borbonus ebenfalls
nach einem Konter mit dem 3:1 al-
les klar.
Hintermmeilingen/Ellar: Seidel, M.
Stähler, Badi, Opper, Rudolph, Schardt,
Eberlein (78. Chr. Stähler, Zey (46. Meu-
rer, 65. Weimer), Andreas, Borbonus, Kö-
ber – SR: Erol Yilmaz – Tore: 0:1 Eberlein
(26.), 0:2 Köber (37.), 1:2 (75.), 1:3 Borbo-
nus (89.).
SG Kirberg/Ohren – VfL Eschho-
fen 0:4 (0:1). Über weite Strecken
der ersten Halbzeit neutralisierten
sich beide Mannschaften im Mittel-
feld. Torchancen waren auf beiden
Seiten zunächst Mangelware. Esch-
hofen nutzte einen Ballverlust der
Gastgeber im Mittelfeld aus, schal-
tete schnell um und ging durch
Mustafa Armend in Führung. Kir-
berg/Ohren scheiterte noch vor der
Halbzeit durch Frenkler am Pfos-
ten. Nach dem Seitenwechsel
machte Kirberg/Ohren Druck,
scheiterte jedoch wiederum nach
einem Freistoß an der Querlatte. In
dieser Phase setzte Eschhofen seine
spielerischen Möglichkeiten ein
und spielte sauber vorgetragene
Konter. Der zuvor eingewechselte
Luca Weber wurde für Eschhofen
zum Mann des Tages, der das Spiel
mit einem blitzsauberen Hattrick
entschied.
K/O: Rumpf, Pollak, Reusch, Deusser,
(78. Weber) Kimpel, Bradatsch, Spandl,
Butzbach, Böhler, Hergenhahn, Sören,
(74. Hergenhahn, Niklas) , Frenkler (46.
Reichardt) – VfL Eschhofen: Schmitt,
Biebl, (78. André Meyer), Glauben, Weyl,
Wissenbach, Michel, (72. Manuel Leukel)
Tobias Leukel, Stiller, Subasi, Horst, (55.
Luca Weber) Armend – SR: Molle (Hei-
denrod) – Tore: 0:1 Mustafa Armend
(42.), 0:2, 0:3, 0:4 alle Luca Weber (56.,
61., 76.) – Zuschauer: 75.
FSG Dauborn/Neesbach – SC
Niederhadamar 1:3 (0:1). Bis zur
20. Minute war zunächst gegenseiti-
ges Abtasten angesagt. Ab der 20.
Minute nahmen die Gäste das Spiel
mehr und mehr in die Hand. Bei
zwei Fernschüssen von Bajrami
und Yaman reagierte FSG-Torwart
Klein noch glänzend, aber beim
Foulelfmeter zum 0:1 durch Ince
war er machtlos. Auf FSG-Seite war
nur eine Möglichkeit durch Löffler

zu verbuchen. Direkt nach der Pau-
se traf Perquku zunächst in der 46.
Minute den Innenpfosten und Löff-
ler vergab im Gegenzug allein vor
dem Torwart. Danach hatten die
Gäste durch Perquku mehrfach die
Möglichkeit zur Entscheidung,
doch er ließ sich mit dem 0:2 bis
zur 80. Minute Zeit. Auch der An-
schlusstreffer durch Pfeiffer im Ge-
genzug änderte nichts an der deso-
laten Leistung der FSG an diesem
Tag. Kurz vor Ende des Spiels erziel-
te Perquku den 1:3-Endstand, der
hoch verdient war.

FSG Dauborn/Neesbach: Klein, Pfeiffer,
Viehmann (46. Coester), Da Silva, Delibal-
ta, Kaiser (46. Kqiku), Löffler (70. Heil),
Grossmann – SC Niederhadamar: Kai-
ser, Kunz, Bajrami, Schneider, Kalbas,
Schüler, Yaman (89. Schneider), Lor-
kowski, Mohri (70. Löbach), Ince, Perquku
– SR: Ott (SV Erbenheim) – Tore: 0:1 Ince
(40., Foulelfmeter 0:2 Perquku (80.), 1:2
Pfeiffer (81.), 1:3 Perquku (88.) – Zu-
schauer: 70

FC Dorndorf – SG Ahlbach/
Oberweyer 1:0 (1:0). Die erste
Chance hatten die Gäste, als Kre-
mer mit einem Kopfball FCD-Tor-
wart Braun zu einer Glanzparade
zwang. Dann verpasste der agile
Weser gleich zwei Mal die Führung
für die Gastgeber. Der FCD wurde
feldüberlegen und hatte die klare-
ren Aktionen. Als logische Konse-
quenz daraus fiel dann der Füh-
rungstreffer in der 37. Minute, als
Herdering ein tolles Zuspiel von
Görgülü aufnahm und Torwart
Naumann eiskalt überwand. In der
zweiten Hälfte wurde das Spiel
dann noch rasanter, denn die Gäste
gaben nicht auf und erspielten sich
eine Reihe Torchancen. So in der
58. Minute, als Helling eine scharfe
Hereingabe nur knapp verpasste.
Auf der Gegenseite prüfte FCD-Ka-
pitän Juranovic den sicheren Nau-
mann mit einem Weitschuss erster
Güte, den aber der Gäste-Keeper
zur Seite boxte. In der 76. Minute
dann gleich zwei Riesenchancen
für die agile SG, als zunächst Braun
einen Freistoß mit Superparade
entschärfte und sodann Juranovic
den folgenden Schuss eines Gäste-
stürmers von der Linie kratzte. Das
war die Schlüsselszene des Spiels,
doch Glück gehört im Fußball
eben auch dazu, und so blieb es bei
der knappen Führung für den Spit-
zenreiter. Gästeakteur Kremer zielte
dann noch einmal knapp vorbei,
ehe Salih im gegnerischen Straf-
raum von den Beinen geholt wur-
de. Der ansonsten fehlerfreie
Schiedsrichter Holger Jung ließ
aber zum Missfallen der einheimi-
schen Zuschauer weiterspielen. Der
FCD nahm also auch diese schwere
Hürde gegen eine kampfstarke und
nie aufgebende Gäste-Elf, die sich
einen Punkt verdient gehabt hätte.

FC Dorndorf: Braun, Keilwerth, Salih,
Leptien, Juranovic, Giesendorf (76. T.
Jung), Görgülü, Blättel (90. Stahl), Kulmer
(54. Krämer), Herdering, Weser – SG Ahl-
bach/Oberweyer: Naumann, Pötz C.,

Schön, Helling, Ludwig, Kremer, Liguori,
Demare, Mambeck (68. Reitz), Schäfer,
Kind (76. Yilmaz) – SR: Holger Jung (Ober-
brechen) – Tor: 1:0 Jonas Herdering (37.)
– Zuschauer: 250.
TuS Laubuseschbach – SG Nie-
dershausen/Obershausen 4:2
(1:1). Laubuseschbach war auch oh-
ne Nils Nickel, Jonas Bender und
Maximilian Schermaul zunächst
die dominierende Mannschaft, aber
die Gäste nutzten einen Fehlpass
im Mittelfeld durch einen Allein-
gang von Robert Winkler zur Füh-
rung. Steffen Lehmann gelang aber
der schnelle Ausgleich, als er eine
Flanke von David Bender aus spit-
zem Winkel unter die Latte schoss.
In der 2. Halbzeit blieb das Spiel
zunächst ausgeglichen. Die Gäste
gingen nach einem erneuten Fehler
in der Laubuseschbacher Abwehr
durch Sebastian Steckenmesser in
Führung. Ab diesem Zeitpunkt
wurde Laubuseschbach immer stär-
ker, während sich in der Gästeab-
wehr die Fehler häuften. Eine von
Davis Bender kurz auf Christopher
Hartmann gespielte Ecke flankte
dieser vor das Tor, wo Peter Klein
völlig ungedeckt den erneuten Aus-
gleich erzielte. Anschließend ver-
naschte Christopher Hartmann die
gesamte Gästeabwehr und schloss
zum 3:2 ab. Kurze Zeit später kon-
zentrierte sich die Gästeabwehr auf
den in der Mitte startenden Chris-

topher Hartmann
und war völlig
überrascht, dass
Gösta Kiefer den
Ball auf die rechte
Außenbahn spielte
wo Christopher
Rompel durchstar-
tete und erst im
Strafraum durch
ein Foul gestoppt werden konnte.
Den fälligen Strafstoß verwandelte
erneut Christopher Hartmann.

Laubuseschbach: Müller, C., Rompel
(86. Hausotter), Zuth, Lehwalder, Kremer,
Klein, Kiefer, Schäfer (78. F. Hartmann, ),
S. Lehmann (70. Bü. Demirtas), D. Ben-
der, C. Hartmann – Niedershausen/
Obershausen: Steinfeld, Rathschlag,
Jaick, Becker, Kayalier, Würz, Stecken-
messer (77. Grothe), Fischer, Heumann
(80. Brusch), Frank, Winkler – SR: Mouk-
thari (Bremthal) – Tore: 0:1 Robert Wink-
ler (18.), 1:1 Steffen Lehmann (25.), 1:2
Sebastian Steckenmesser (50.), 2:2 Peter
Klein (62.), 3:2 Christopher Hartmann
(73.), 4:2 Christopher Hartmann (76.,
Foulelfmeter) – Zuschauer: 110.

SG Kubach/Edelsberg – SG Wein-
bachtal 0:2 (0:2). Nach guter Vorar-
beit von Michael Guht vergab
Christian Kopp mit einem Schuss
aus 18. Metern nur knapp den Füh-
rungstreffer (12.). In der Folgezeit
brachte sich Kubach/Edelsberg
durch Abspielfehler und Unacht-
samkeiten selbst in Bedrängnis. Zu-
dem benötigten die Gäste beim He-

rausspielen von Chancen nur weni-
ge Ballkontakte. Bei einem Geran-
gel im Strafraum versuchten gleich
mehrere Weinbachtaler einzuschie-
ßen, doch nur Daniel Zeibig gelang
der Treffer zum 0:1 (23.). Beim 0:2
erreichte David Seibel ein hoher
Ball aus dem Mittelfeld, den er
mustergültig an Torhüter Daniel
Melchert vorbei ins Tor schob (40.).
Nachdem Yanik Holder sich gegen
Felix Hultsch nur mit einem Foul-
spiel zu helfen wusste, verlor
Hultsch kurz die Nerven und muss-
te nach einem Schubser den Platz
verlassen (43.). Weinbachtal be-
schränkte sich in Halbzeit zwei auf
Konter, eine Großchance blieb je-
doch aus.

Kubach/Edelsberg: Melchert, Krämer,
Hultsch, Bach (75. Sahin), Keller, Hardt,
Kopp (46., Thomas), Müller (46., Auth),
Unterieser, Weber, Guht – Weinbachtal:
Kaune, Trojak, Neu, Weide (87. Yigit),
Hardt, Holder (59., Caspari), Betz (82.,
Kratzheller), Zeibig, Burger, L. Seibel, D.
Seibel. – Tore: 0:1 Daniel Zeibig (23.), 0:2
David Seibel (40.) – Zuschauer: 200.

Kilic Görgülü (Mitte) ge-
gen zwei Ahlbach/Ober-
weyerer. Fachsimpelten
vor dem Spiel in Dorn-
dorf: Die Trainer Andreas
Schuy (links) und Willy
Behr. Fotos: Bude


